
Liebe Beschaffer:innen, Nachhaltigkeitsbeauftragte, Zuständige für
Marketing und Öffentlichkeitsarbeit sowie Multiplikator:innen,
Interessierte und Engagierte,

immer mehr Kultureinrichtungen in Bayern setzen sich aktiv für globale
Gerechtigkeit ein und nutzen ihre Reichweite, um gesellschaftlichen
Wandel sichtbar zu machen. Dieser Rundbrief stellt Ihnen faire und
inspirierende Vorbildprojekte aus dem Kulturbereich vor, die mit kreativen
Ideen und großem Engagement zeigen, wie Fairer Handel und Kultur
erfolgreich zusammengehen.

Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Stärkung des Bewusstseins für Fairen
Handel, der Förderung nachhaltiger Kooperationsprojekte sowie der
bayernweiten Verbreitung positiver Beispiele. Sei es durch fair produzierte
Merchandise-Artikel, die Verwendung fair gehandelter Produkte in Kan-
tinen oder in der Publikumsgastronomie, die Beschaffung fairer Dienst-
und Arbeitsschutzkleidung wie auch durch Kooperationen mit Eine-Welt-
Akteur:innen und lokalen Initiativen – Kultur kann hier ein motivierendes
Zeichen setzen.

Haben Sie selbst faire Projekte geplant oder bereits umgesetzt? Dann
freue ich mich sehr über Ihre Meldung. Gerne nehme ich Ihre Beispiele in
zukünftige Rundbriefe auf und unterstütze Sie bei Bedarf bei der
Umsetzung oder Vernetzung mit passenden Kooperationspartner:innen.

Lassen Sie uns gemeinsam zeigen, wie kulturelles Engagement und
globaler Fairnessgedanke Hand in Hand gehen können.

Mit lieben Grüßen,

Aarti Lüdcke
Fachpromotorin Fairer Handel 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.
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SAVE THE DATE: Onlineveranstaltung 
„Kultur gestaltet Zukunft: Nachhaltigkeit und soziale Verantwortung im Kulturalltag
Öko-soziale Beschaffung, starke Netzwerke und gute Praxisbeispiele aus Kultureinrichtungen in Bayern“ 

Am Mittwoch, den 07. Oktober 2026, von 13:30 bis 15:00 Uhr lädt das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. zu einer
Online-Veranstaltung rund um öko-soziale Beschaffung und faires Engagement in Kultureinrichtungen ein. 

Im Fokus stehen der Austausch guter Praxisbeispiele aus bayerischen Kultureinrichtungen und
Nachhaltigkeitsnetzwerken, die bayernweite Vernetzung sowie rechtliche Handlungsspielräume für die
Einbeziehung sozialer Kriterien in Vergabe- und Beschaffungsprozesse.
Ein Kurzvortrag von Rechtsanwalt André Siedenberg gibt Einblicke in die rechtlichen Grundlagen der öko-sozialen
Beschaffung und bietet Raum für Fragen und Diskussion. Eingeladen sind Nachhaltigkeitsbeauftragte,
Beschaffer:innen, Multiplikator:innen sowie alle Interessierten aus Kultureinrichtungen in Bayern.

Merken Sie sich den Termin gerne bereits jetzt vor. 
Weitere Informationen zum Programm und zur Anmeldung folgen in Kürze.



WISSENSWERTES

DAS GRÜNE DACH - Nachhaltigkeits-Netzwerk in
München

Nachhaltigkeit gelingt am besten gemeinsam. Genau
diesen Gedanken lebt das Münchner Netzwerk DAS GRÜNE
DACH, das Nachhaltigkeits-Akteur:innen aus Kultur,
Verwaltung und Zivilgesellschaft zusammenbringt. Ob
Theater, Museum, Festival, Initiative oder öffentliche
Einrichtung – hier kommen Menschen mit
unterschiedlichen Perspektiven und Fachkenntnissen
zusammen, um voneinander zu lernen, Ideen zu teilen und
konkrete Lösungen für mehr Nachhaltigkeit zu entwickeln.

Die besondere Stärke des Netzwerks liegt in seiner Vielfalt:
Von Controlling über Öffentlichkeitsarbeit und Einkauf bis
hin zu Technik und Produktionsleitung bringen die
Teilnehmenden wertvolle Erfahrungen ein. So entstehen
praxisnahe Ansätze, die weit über einzelne Institutionen
hinauswirken.

Die bisherigen Treffen zeigen, wie breit das
Themenspektrum ist: von Materialkreisläufen und
Ressourcenteilung über Begrünungsprojekte und
Mülltrennung bis hin zu Klimaneutralität, Klimafolgekosten
und nachhaltigen Veranstaltungskonzepten. Dabei steht
stets der Austausch auf Augenhöhe im Mittelpunkt – mit
dem Ziel, gemeinsam wirksame Veränderungen
anzustoßen.

Wer Nachhaltigkeit nicht allein, sondern im
Netzwerk in München voranbringen möchte, ist
herzlich eingeladen mitzumachen. Neue
Perspektiven, Ideen und Erfahrungen sind jederzeit
willkommen. 

Interessierte können sich an Dana Pflüger wenden:
dana.pflueger@pathos.theater.

Ein inspirierendes Beispiel dafür, wie aus
Zusammenarbeit konkrete Nachhaltigkeitsimpulse
entstehen und eine Einladung an alle, sich
einzubringen und selbst Teil dieser Bewegung zu
werden.
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Aktionsnetzwerk Nachhaltigkeit in Kultur und
Medien

Das Aktionsnetzwerk Nachhaltigkeit in Kultur und Medien
versteht sich als zentrale, spartenübergreifende
Anlaufstelle für Nachhaltigkeit und Betriebsökologie im
Kultur- und Mediensektor. Ziel ist es, Akteur:innen aus
Kultur, Medien, Politik und Verwaltung zu vernetzen und
den Wandel hin zu einer klimaneutralen und
zukunftsfähigen Kulturlandschaft aktiv zu begleiten. 

Im Fokus stehen die Entwicklung und Begleitung von
Pilotprojekten, die Förderung von Energie- und
Ressourceneffizienz sowie die Vermittlung von
praxisnahem Wissen. Das Netzwerk unterstützt
Kulturinstitutionen unter anderem durch
Weiterbildungsangebote, CO₂-Bilanzierungen, Workshops
und Beratungsformate. 

Das Aktionsnetzwerk wurde 2020 mit Förderung der
Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und 

Medien (BKM) aufgebaut und arbeitet inzwischen
mit zahlreichen Partnerinstitutionen aus Kultur,
Wissenschaft und Wirtschaft zusammen. Dazu
zählen unter anderem Theater, Museen, Festivals,
Hochschulen und Verbände.

Die Vision dahinter: eine kreative, dekarbonisierte
und zukunftsfähige Kultur- und Medienlandschaft im
Rahmen der Klimaschutzziele der Agenda 2030 der
Bundesregiegung, des Pariser 1,5 Grad Abkommens
und der 17 Nachhaltigkeitsziele der Vereinten
Nationen.

Mehr Informationen unter: 
www.aktionsnetzwerk-nachhaltigkeit.de

mailto:dana.pflueger@pathos.theater
https://aktionsnetzwerk-nachhaltigkeit.de/?utm_source=chatgpt.com
https://aktionsnetzwerk-nachhaltigkeit.de/


KErn Kompetenzzentrum für Ernährung: Nachhaltige
Konzepte für die Gemeinschaftsverpflegung

Das Kompetenzzentrum für
Ernährung (KErn) in Freising ist
die zentrale Wissensplattform
des Freistaats Bayern rund um
Ernährung. Es vernetzt Wissen-
schaft, Wirtschaft und
Gesellschaft, bereitet aktuelle
Forschung verständlich auf
und fördert Innovationen für
eine nachhaltige
Ernährungszukunft u.a. in
Kantinen.

Seine Themen reichen von
Lebensmittelqualität und
Verbraucherbildung bis zu
Digitalisierung und regionaler
Wertschöpfung.
Kultureinrichtungen
profitieren vom KErn durch
praxisnahe Informationen,
Netzwerke und Projekte, die
helfen, Nachhaltigkeit,
Gesundheit und Qualität in der
Gemeinschaftsverpflegung
erfolgreich umzusetzen. 

KErn fördert Themen des
Fairen Handels und der
öko-sozialen Beschaffung,
etwa durch nachhaltige
Verpflegungskonzepte,
Beratung zur Aufnahme
fair gehandelter Produkte
in die Beschaffung sowie
Sensibilisierung zu verant-
wortungsvollem Konsum. 
Ziel ist, eine nachhaltige
und
gesundheitsförderliche
Ernährung in Bayern zu
stärken.

Mehr Informationen und
Angebote finden Sie unter:
www.kern.bayern.de

Fairer Handel Siegelkunde

Das FAIRTRADE COTTON Siegel steht für
sozialverträgliche Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen in der Baumwollproduktion. Es
richtet sich insbesondere an
Kleinbäuer:innen. Siegelinhaber ist der
Dachverband FLO e. V. (Fairtrade Labelling
Organizations International). Er entwickelt
die Kriterien für den Fairen Handel. Nationale
Mitgliedsorgani-sationen wie zum Beispiel
TransFair e.V. vermarkten das Siegel. Die
Lizenzgebühren und ein Anteil des Fairtrade-
Aufpreises werden für Projekte in den
Produktionsländern genutzt. Das Siegel stellt
außerdem Anforderungen an einen
umweltverträg-lichen Baumwollanbau.
Produkte, die das „Fairtrade Cotton“ Siegel
tragen, bestehen aus Fairtrade-zertifizierter
Baumwolle.

Weitere Informationen zum Siegel unter:
www.fairtrade.net oder
www.siegelklarheit.de

WISSENSWERTES

Deutsche Theatertechnische Gesellschaft: 
Theatre Green Book - Orientierung für nachhaltige Kulturarbeit

Wie Kulturinstitutionen ihren Betrieb nachhaltiger
gestalten können, zeigt das Theatre Green Book, das
von der Deutschen Theatertechnischen Gesellschaft
(DTHG) für den deutschsprachigen Raum adaptiert
wurde. Das Praxis-Handbuch bietet Theatern und
anderen Kultureinrichtungen konkrete Orientierung
für umwelt- und sozialverträgliches Arbeiten – von der
Planung und Umsetzung von Produktionen über den
Bau und die Sanierung von Gebäuden bis hin zu
nachhaltigen Organisations- und Verwaltungsstruk-
turen. 

Das Green Book ist in drei Bände gegliedert:
„Nachhaltige Produktionen“, „Nachhaltige Gebäude“
und „Nachhaltige Organisation“. Es enthält praxisnahe
Handlungsempfehlungen, Vorlagen, Checklisten und
Werkzeuge, die den Einstieg in nachhaltiges Handeln
erleichtern. 
Die Maßnahmen sind in verschiedene
Umsetzungsstufen unterteilt und ermöglichen es
Einrichtungen unterschiedlicher Größe, eigene
Nachhaltigkeitsziele schrittweise zu verfolgen. 
Besonders wertvoll ist der ganzheitliche Ansatz: 
Neben Ressourcenschonung und Klimaschutz werden
auch Themen wie öko-soziale Beschaffung, 

nachhaltige Arbeitsprozesse, Wissenstransfer und die
Stärkung einer verantwortungsvollen Organisations-
kultur berücksichtigt. Das Theatre Green Book zeigt
damit, wie Kultureinrichtungen gesellschaftliche
Verantwortung übernehmen und Nachhaltigkeit
dauerhaft in ihrer Arbeit verankern können. Es liefert
wichtige Impulse für ein faires und zukunftsfähiges
Kulturleben.

Weitere Informationen unter: 
www.greenbook.dthgev.de
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https://www.kern.bayern.de/
https://www.fairtrade.net/de-de/Was-ist-Fairtrade/der-fairtrade-ansatz/Fairtrade-Siegel.html
https://siegelklarheit.de/
https://greenbook.dthgev.de/


Staatstheater am Gärtnerplatz München:
Austauschtreffen zu öko-sozialer Beschaffung und fairem
Engagement 

Im Februar 2026 kam die Fachpromotorin Fairer Handel mit der
Nachhaltigkeitsgruppe des Staatstheater am Gärtnerplatz zu
einem inspirierenden Austausch über öko-soziale Beschaffung
und faires Engagement in öffentlich geförderten Kultureinrich-
tungen zusammen.

Die engagierte Nachhaltigkeitsgruppe stellte zahlreiche Maß-
nahmen vor, mit denen das Haus bereits heute Verantwortung
übernimmt: Dazu zählen unter anderem die Umstellung auf
umweltfreundliches Papier im gesamten Theaterbetrieb, fair
produzierte Stofftaschen als Merchandise-Angebot sowie eine
kontinuierliche Sensibilisierung von Mitarbeitenden für Nachhal-
tigkeitsthemen u.a. durch die Planung eines Nachhaltigkeits-
tages für Mitarbeitende.

Im gemeinsamen Gespräch wurden zudem Potenziale für die
Einbeziehung von Sozialkriterien in die Beschaffung identifiziert
und konkrete Ansätze für wirkungsvolle Vorbildprojekte aufge-
zeigt. Das Treffen verdeutlicht eindrucksvoll, wie Kulturein-
richtungen ihre gesellschaftliche Verantwortung aktiv wahrneh-
men und mit kreativen Ideen sowie konkreten Maßnahmen zu
mehr öko-sozialer Nachhaltigkeit beitragen können. 

Die Gespräche konnten im Mai 2026 mit Mona Kern, der neuen
Projektmanagerin für Nachhaltigkeit am Staatstheater am
Gärtnerplatz, weitergeführt und intensiviert werden. 
Wir freuen uns auf den weiteren Austausch. 

Von links nach rechts: Mario Thorbauer
(Chefinspizient), Maike Ebert (Videodesign), 
Aarti Lüdcke (Fachpromotorin Fairer Handel),
Dagmar Thiermeier (Technische
Produktionsleitung) und Sarah Fischer
(Marketing & Besucherkommunikation)

Mehr Informationen zum Staatstheater am
Gärtnerplatz unter: 
www.gaertnerplatztheater.de

POSITIVE PRAXISBEISPIELE & VORBILDPROJEKTE

Theater SalzstreuNer: Mit Theater globale
Verantwortung erlebbar machen

Kulturelle Einrichtungen und Kulturprojekte können wichtige
Impulse für nachhaltiges und faires Handeln geben. Ein
gelungenes Beispiel ist das Projekt „Theater SalzstreuNer auf
Weltacker-Reise“ in Nürnberg. Mit dem Theaterstück RAUS AUS
DER KONSERVE... verbindet das mobile Nürnberger Puppen- und
Figurentheater künstlerische Ausdrucksformen mit Bildung für
nachhaltige Entwicklung und macht komplexe globale
Zusammenhänge für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
verständlich erlebbar.

Im Mittelpunkt steht der sogenannte Weltacker, der veranschau-
licht, wie viel Ackerfläche jedem Menschen auf der Erde
rechnerisch zur Verfügung steht und welche Herausforderungen
mit der weltweiten Ernährung, dem Ressourcenverbrauch und
der gerechten Verteilung von Lebensgrundlagen verbunden sind. 
Mit kreativen Theaterstücken, anschaulichen Geschichten und
interaktiven Elementen vermittelt das Theater Themen wie glo-
bale Ernährungsgerechtigkeit, nachhaltige Landwirtschaft,
Klimaschutz und verantwortungsvollen Konsum auf eine
zugängliche und unterhaltsame Weise. Damit leistet das Theater
SalzstreuNer einen wertvollen Beitrag für faires Engagement in
Bayern und verdeutlicht, wie Kulturorte und Kulturakteure die
globalen Nachhaltigkeitsziele in die regionale Bildungs- und
Kulturlandschaft tragen können.

Mehr Informationen zum Theater
Salzstreuner:
www.wp.theater-salzstreuner.de

Mehr Informationen zum Weltacker
Nürnberg:
www.weltacker-nuernberg.org
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https://www.gaertnerplatztheater.de/de/start/index.html
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Fair genießen in Buchloe:
Stadtbücherei setzt Zeichen für
nachhaltigen Konsum

Buchloe zeigt seit vielen Jahren, wie
Fairer Handel erfolgreich im
kommunalen Alltag verankert werden
kann. Als Fairtrade-Stadt engagiert sich
Buchloe bereits seit über zehn Jahren
für nachhaltigen Konsum und globale
Verantwortung nach dem Motto „Global
denken, lokal handeln“.
Ein sichtbares Beispiel dafür ist die
Stadtbücherei Buchloe, in der fair
gehandelter Kaffee und Tee angeboten
werden. Auch in weiteren städtischen
Einrichtungen wie dem Rathaus wird
bewusst auf Produkte aus Fairem
Handel gesetzt. Darüber hinaus
beteiligen sich zahlreiche Geschäfte und
gastronomische Betriebe vor Ort am
fairen Angebot. 

Mehr Informationen zur 
Stadtbücherei Buchloe unter:
www.buchloe.de/bildung-
betreuung/stadtbuecherei/

POSITIVE PRAXISBEISPIELE & VORBILDPROJEKTE

Museumspädagogisches Zentrum
Kulmbach stellt auf fair gehandel-
ten Kaffee und Espresso um

Das Museumspädagogisches Zentrum
Kulmbach (MUPÄZ) setzt ein starkes
Zeichen für nachhaltiges Handeln im
Kulturbereich: Künftig werden dort fair
gehandelter Kaffee und Espresso
ausgeschenkt. Darüber hinaus ist bereits
geplant, auch Tee und Gewürze
schrittweise auf Produkte aus dem 
Fairem Handel umzustellen.

Das MUPÄZ entwickelt Bildungs- und
Vermittlungsangebote für Museen und
kulturelle Einrichtungen in der Region
und bringt Menschen aller Altersgruppen
Kultur, Geschichte und gesellschaftliche
Themen auf kreative Weise näher. Mit der
bewussten Entscheidung für fair
gehandelte Produkte verbindet das
Zentrum kulturelle Bildungsarbeit mit
globaler Verantwortung und
nachhaltigem Konsum.

Mehr Informationen zum MUPÄZ unter:
www.kulmbacher-moenchshof.de/ 

Stadtmuseum Ingolstadt:
Erlebnisausstellung “Mission 2030 -
Globale Ziele erleben” wird bis Oktober
2026 verlängert

Wie kulturelle Einrichtungen gesellschaftliche
Verantwortung übernehmen können, zeigt das
Zentrum Stadtgeschichte in Ingolstadt mit der
interaktiven Ausstellung „Mission 2030 – Globale
Ziele erleben“. Die Ausstellung vermittelt die 17
Nachhaltigkeitsziele der Vereinten Nationen auf
anschauliche Weise und lädt Besucherinnen und
Besucher dazu ein, sich mit Fragen globaler
Gerechtigkeit, nachhaltiger Entwicklung und
fairen Lebensbedingungen auseinanderzusetzen.
Begleitveranstaltungen und Mitmachangebote
schaffen dabei konkrete Anknüpfungspunkte für
eigenes Engagement. Das Beispiel verdeutlicht,
wie Museen und Kultureinrichtungen in Bayern
wichtige Impulse für Bildung, Nachhaltigkeit und
gesellschaftlichen Zusammenhalt setzen können.
Die Erlebnisausstellung läuft seit Oktober 2025
und wurde bis zum Oktober 2026 verlängert. 

Weitere Informationen zur Ausstellung unter:
www.zentrumstadtgeschichte.ingolstadt.de

Levi Strauss Museum Buttenheim: Ausleihbare Ausstellung
„Nachhaltig?! Der Umgang mit Kleidung gestern und
heute“

Die Ausstellung „Nachhaltig?! Der Umgang mit Kleidung gestern
und heute“ des Levi Strauss Museums Buttenheim beleuchtet das
Thema Nachhaltigkeit und Textilien aus verschiedenen
Perspektiven. 
Lange Zeit ging die Produktion von Textilien und ihre Nutzung
nicht mit einem sensiblen Umgang mit Natur und Mensch einher.
Mittlerweile findet ein Umdenken statt. Etliche Hersteller haben
hohe Produktionsstandards – nicht nur bei den
Arbeitsbedingungen, sondern ebenfalls im Umgang mit Umwelt
und Rohstoffen. Im Rahmen der Sonderausstellung wird der
Lebenszyklus eines Kleidungsstückes nachvollzogen. Sie zeigt, wie
sich die Einstellung zu Ressourcen, die Produktionsabläufe, der
Vertrieb sowie die Verwendung von Textilien im Lauf der Jahre
wandelten und was bis heute gleichgeblieben ist. Nachhaltigkeit
umfasst in der Ausstellung nicht nur die Produktion: auch die
Träger haben viele Möglichkeiten, nachhaltig mit ihrer Kleidung
umzugehen. Bei einem Blick auf die Reinigung und die Reparatur
von Textilien jeweils in ihrer historischen und aktuellen Perspektive,
sowie auf den Umgang mit ausrangierter Kleidung und
verschiedene Arten der Umnutzung zeigen sich Möglichkeiten auf,
wie jeder mit bewussterer Nutzung von Kleidungsstücken zur
Nachhaltigkeit beitragen kann.
Die Ausstellung kann kostenfrei ausgeliehen werden. 

Kontakt:
levi-strauss-museum@buttenheim.de
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VERANSTALTUNGEN

Regensburger
Nachhaltigkeitswoche NaWo

21. „Runder Tisch Bayern:
Kommunen und Eine Welt –
Nachhaltigkeit in der
öffentlichen Beschaffung“ 

Vom 18. - 28. Juni 2026 findet
wieder die Regensburger
Nachhaltigkeitswoche u.a. mit
dem NaWo-Slam „Shift happens?!“
und der Fairen Filmwoche statt. 

Darüber hinaus erwartet
Besucher:innen auf der
Nachhaltigkeitsmeile (NaMei) vom
19. bis 21. Juni 2026 am
Donaumarkt in Regensburg ein
vielfältiges Kulturprogramm mit
Bühnenangeboten, Musik und
künstlerischen Beiträgen rund um
das Thema Nachhaltigkeit.

Mehr Informationen zur NaWo
unter: 
https://www.regensburg.de/nachh
altigkeitswoche/programm

Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.
lädt in Kooperation mit Fairtrade-
Deutschland zum 21. "Runden Tisch
Bayern: Kommunen und Eine Welt -
Nachhaltigkeit in der öffentlichen
Beschaffung" am

Freitag, 3. Juli 2026, 10.30 - 13.15
Uhr 

in Augsburg, “Kongress am Park”/
Raum Wertach ein.

Die Veranstaltung richtet sich an
kommunale Mitarbeiter:innen,
Bürgermeister:innen, Fairtrade-
Town-Steuerungsgruppen,
Mitglieder von Gemeinderäten /
Stadträten und weitere
Interessierte. Im Fokus stehen die
Darstellung von guten Beispielen
aus der Praxis sowie der Austausch
der Akteure untereinander.

Rückfragen u. Anmeldung: Eine
Welt Netzwerk Bayern e.V., Vivien
Führ
fuehr@eineweltnetzwerkbayern.de
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Vortrag des Kabarettisten
Christian Springer: Humanität
geht nicht unter - Ein Plädoyer
für die Menschlichkeit

Christian Springer, bekannt für seine
klare Haltung und inspirierenden
Impulse, zeigt auf, wie wir auch in
schwierigen Zeiten Menschlichkeit
und Solidarität leben können. Ein
Vortrag, der Mut macht und zum
Handeln anregt – für alle, die sich für
eine gerechtere Welt einsetzen.

Samstag, 04. Juli 2026 - 15:00 Uhr
Kongress am Park, Augsburg

Eintritt 13,20 Euro im VVK - “Kasse vor
Ort” 14,00 Euro Ticketkauf bei eveeno

Weitere Informationen unter: 
www.eineweltnetzwerkbayern.de

Die "Bayerischen Eine Welt-Tage" mit "Fair Handels Messe Bayern" sind der jährliche Treffpunkt der bayerischen
Eine Welt-Akteure. Im "Kongress am Park" in Augsburg werden die neuesten Trends fair gehandelter Produkte
präsentiert. Organisationen und Initiativen stellen Bildungsmaterial und Kampagnen vor. 

Auch 2026 wird die Ausstellung „Öko-soziale Beschaffung“ im Foyer des Kongress am Park stattfinden. Neben
Aussteller:innen von Berufs- und Arbeitskleidung finden Sie hier Anbieter:innen von fairen Merchandise-
Produkten, Dienstleister:innen, Büromaterial-Anbieter:innen sowie Hersteller:innen von Flachwäsche. 

Weitere Informationen unter: www.eineweltnetzwerkbayern.de

SKEW Online-Seminar: 
Einstieg in den Kompass Nachhaltigkeit

Wie kann ich den Kompass Nachhaltigkeit nutzen, um Ausschreibungen
mit sozialen und ökologischen Kriterien erfolgreich durchzuführen?
Das Online-Seminar zeigt, welche Möglichkeiten die Webplattform
bietet. Anhand von Übungsaufgaben können Fragestellungen direkt
ausprobiert werden.
Mittwoch, 16. September 2026, von 10 Uhr bis 11:30 Uhr, Online
Veranstalter: SKEW - Servicestelle Kommunen in der Einen Welt
Weitere Informationen unter: www.skew.engagement-global.de

https://www.regensburg.de/nachhaltigkeitswoche/programm
https://www.regensburg.de/nachhaltigkeitswoche/programm
https://www.kongress-augsburg.de/startseite/
mailto:fuehr@eineweltnetzwerkbayern.de
https://www.kongress-augsburg.de/startseite/
https://eveeno.com/248464144
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/fairer-handel/bewt#c5517
https://www.eineweltnetzwerkbayern.de/fairer-handel/bewt
https://skew.engagement-global.de/veranstaltung-detail/12953--online-seminar-einstieg-in-den-kompass-nachhaltigkeit.html


Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.
Aarti Lüdcke
Fachpromotorin Fairer Handel Bayern

Metzgplatz 3
86150 Augsburg
www.eineweltnetzwerkbayern.de

www.eineweltnetzwerkbayern.de/promotoren/
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Wenn Sie diesen Rundbrief nicht mehr erhalten möchten, senden Sie bitte eine kurze Mitteilung an
luedcke@eineweltnetzwerkbayern.de. Falls Sie in den Verteiler für Rundbriefe aufgenommen werden möchten,
können Sie ebenfalls eine Nachricht an diese Adresse schicken.
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	RUNDBRIEF JUNI 2026 KULTUREINRICHTUNGEN UND FAIRES ENGAGEMENT
	Liebe Beschaffer:innen, Nachhaltigkeitsbeauftragte, Zuständige für Marketing und Öffentlichkeitsarbeit sowie Multiplikator:innen, Interessierte und Engagierte,
	immer mehr Kultureinrichtungen in Bayern setzen sich aktiv für globale Gerechtigkeit ein und nutzen ihre Reichweite, um gesellschaftlichen Wandel sichtbar zu machen. Dieser Rundbrief stellt Ihnen faire und inspirierende Vorbildprojekte aus dem Kulturbereich vor, die mit kreativen Ideen und großem Engagement zeigen, wie Fairer Handel und Kultur erfolgreich zusammengehen.
	Der Schwerpunkt liegt dabei auf der Stärkung des Bewusstseins für Fairen Handel, der Förderung nachhaltiger Kooperationsprojekte sowie der bayernweiten Verbreitung positiver Beispiele. Sei es durch fair produzierte Merchandise-Artikel, die Verwendung fair gehandelter Produkte in Kan-tinen oder in der Publikumsgastronomie, die Beschaffung fairer Dienst- und Arbeitsschutzkleidung wie auch durch Kooperationen mit Eine-Welt-Akteur:innen und lokalen Initiativen – Kultur kann hier ein motivierendes Zeichen setzen.
	Haben Sie selbst faire Projekte geplant oder bereits umgesetzt? Dann freue ich mich sehr über Ihre Meldung. Gerne nehme ich Ihre Beispiele in zukünftige Rundbriefe auf und unterstütze Sie bei Bedarf bei der Umsetzung oder Vernetzung mit passenden Kooperationspartner:innen.
	Lassen Sie uns gemeinsam zeigen, wie kulturelles Engagement und globaler Fairnessgedanke Hand in Hand gehen können.
	Mit lieben Grüßen,
	Aarti Lüdcke Fachpromotorin Fairer Handel  Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.
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